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1 Ausgangslage
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Machbarkeitsstudie Markgröninger Bahn SWITCH / DB International 2008/2009:

• 6 Mitfälle mit unterschiedlichen Kombinationen von Linienästen Markgröningen / 
Schwieberdingen und Aldingen / Neckargröningen / Waiblingen

• Nutzen-Kosten-Verhältnis für die Markgröninger Bahn Markgröningen - Ludwigsburg -
Waiblingen/Aldingen sehr deutlich unter 1,0

• Nachweis der Förderwürdigkeit der Infrastrukturinvestitionen nicht gegeben

• Untersuchung von Optimierungsmöglichkeiten empfohlen



2 Untersuchungsauftrag und Untersuchungsablauf
2.1 Untersuchungsauftrag
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• Übernahme und Prüfung der bisherigen Planungen

– Infrastrukturplanung nachvollziehbar

– Infrastrukturkostenschätzung nicht lückenlos nachprüfbar,
jedoch plausible Größenordnung

– Aktualisierung der nachfrageseitigen Datengrundlage 

• Optimierung der Planungen 

– Trassierung und Infrastruktur

– Linienkonzeption (Stadtbahn und Bus)

– Bedienungsangebot und Taktraster

• Nutzen-Kosten-Abschätzung
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Mitfall 0

Ausgestaltung

• Markgröningen – Ludwigsburg –
Waiblingen/Aldingen

• Taktraster 10/20-Minuten

Ergebnis

• Nutzen-Kosten-Indikator 0,07
• gesamtwirtschaftlich nicht 

tragfähig

Prüfung Waiblinger und 
Schwieberdinger Ast

Methodik

• überschlägige Bewertung
• erforderliche Mehrverkehrs-

quoten für  ein positives 
Bewertungsergebnis

Mitfall 1

Empfehlung

• beide Äste nicht 
weiterverfolgen

Ergebnis

• Nutzen-Kosten-Verhältnis 0,6
• gesamtwirtschaftlich nicht tragfähig 

Prüfung Trassierungsalternativen

Führung westlich des Bahnhofs 

über Osterholzallee

•trassierungstechnisch schwierig
•neutral bzgl. Nachfragepotential
•verworfen

Führung östlich des Bahnhofs über 

Hindenburgstraße

•erhebliche zusätzl. Fahrgastpotentiale
•verträgliche Mehrkosten
•empfohlen

Liniennetz und Taktraster

Stadtbahnlinien

• Markgröningen - Ludwigsburg Bf - Oßweil
• Möglingen - Ludwigsburg Bf - Aldingen
• Oßweil - Ludwigsburg Bf - Aldingen

Taktraster

• 20/20/60 Minuten in HVZ/NVZ/SVZ
• bei Linienüberlagerung sechs Fahrten je 

Stunde tagsüber 

Empfehlung

• weitere Optimierungsschritte
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Mitfall 1

Ausgestaltung

• Markgröningen – Ludwigsburg –
Oßweil/Aldingen

• Taktraster 10/20-Minuten

Ergebnis

• Nutzen-Kosten-Indikator 0,6
• gesamtwirtschaftlich nicht 

tragfähig

Prüfung Taktraster

Mitfall 1a:

• Taktraster 10/20
wie im Mitfall 1 

• NKI 0,6

Mitfall 1b

Prüfung Pattonville

Mitfall 2a

• Verlängerung Stadtbahn Ludwigsburg 
nach Neckargröningen

Ohnefall B

• Verlängerung U14 nach Pattonville
• 10/20/30‘-Takt
• Entfall Bus 533 zw. Aldingen u. Pattonville

Mitfall 2b

• Stadtbahn Ludwigsburg: Markgröningen –
Ludwigsburg – Oßweil/Pattonville

Ergebnis

• NKI 0,7

Ergebnis

• NKI 0,8

Mitfall 2b

Mitfall 1b:

• Taktraster 15/30
• geändertes Linienkonzept
• NKI 0,7

Ausgestaltung

• Markgröningen – Ludwigsburg –
Oßweil/Aldingen

• Taktraster 15/30-Minuten
• Linienüberlagerung im 

Innenstadtbereich

Ausgestaltung

• Markgröningen – Ludwigsburg –
Oßweil/Pattonville

• Taktraster 15/30-Minuten
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Mitfall 2b

Ausgestaltung

• Markgröningen – Ludwigsburg –
Oßweil/Pattonville

• Taktraster 15/30-Minuten
• Linienüberlagerung im 

Innenstadtbereich mit 7,5‘-Takt

Ergebnis

• Nutzen-Kosten-Indikator 0,8
• gesamtwirtschaftlich nicht tragfähig

Prüfung Linienführung Ludwigsburg

Mitfall 3a

• Zusätzlicher Linienast Schlösslesfeld
• Taktraster 15
• Umstellung Linienkonzept

Mitfall 3b

• zusätzlicher Linienast Schlösslesfeld
• Taktraster 15
• Alternative Trassenführung im Westen 

Ludwigsburgs über die Markgröninger 
Bahn

Ergebnis

• NKI 0,9

Ergebnis

• NKI 1,15

Mitfall 3b

Ausgestaltung

• Linie LB1 Markgröningen –
Schlösslesfeld

• Linie LB2 Pattonville – Oßweil
• Taktraster 15-Minuten
• Linienüberlagerung im Innenstadtbereich

Ergebnis

• Nutzen-Kosten-Indikator 1,15
• gesamtwirtschaftlich tragfähig



3 Untersuchungsergebnis 
3.1 Trassenführung
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3 Untersuchungsergebnis 
3.2 Linienkonzept
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Fahrtenfolgezeiten in
HVZ / NVZ / SVZ in min

Linienkonzept Stadtbahn 15 min-Takt

Mark-
gröningen

Möglingen

nach Stuttgart-
Heslach

Pattonville 
Mitte

Oßweil

Schorndorfer 
Tor

Ludwigs-
burg Bf

15 / 15 / 30

10 / 20 / 30

U14 SSB

Schlösslesfeld

Verstärkerfahrten in HVZ



3 Untersuchungsergebnis 
3.3 Investitionen und verkehrliche Wirkungen
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• Investitionssumme 179 Mio. € (netto, inkl. Planung)

• knapp 10.000 zusätzliche Fahrgäste im ÖPNV je Werktag

• Rückgang der Pkw-Fahrleistungen um knapp 30 Mio. Pkw-km
je Jahr

• Reisezeitgewinne von mehr als 500.000 Stunden je Jahr



3 Untersuchungsergebnis 
3.4 Bewertungsergebnis
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Position T€

Nutzen Reisezeitnutzen + 3.306

vermiedene Pkw-Betriebskosten + 6.575

vermiedene Unfallfolgen + 1.813

vermiedene Umweltfolgen + 1.249

Betriebskosten ÖPNV +11 

Unterhaltungskosten ortsfeste Infrastruktur - 3.915 

Summe Nutzen 9.039

Kosten Kapitaldienst ortsfeste Infrastruktur 7.862

Nutzen-

Kosten-

Indikatoren

Nutzen-Kosten-Differenz 1.177

Nutzen-Kosten-Verhältnis 1,15
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• Das Projekt einer Stadtbahn im Landkreis Ludwigsburg hat Aussicht, 
den Nachweis der gesamtwirtschaftlichen Tragfähigkeit zu erbringen. 

• offene Punkte Trassierung:

– Trassierung mit einem Mindestradius der Stadtbahn von 25 m

– nicht geeignet für die derzeitigen SSB-Fahrzeuge (Systembruch)

• offene Punkte Infrastrukturplanung und Infrastrukturkosten:

– Machbarkeit der Trassenführung über die Markgröninger Bahn und 
Ausschleifung nördlich des Bahnhofs Ludwigsburg noch nicht 
abschließend mit DB geklärt

– vergleichsweise geringe Planungstiefe der Infrastrukturkostenschätzung

– Klärung dieser Punkte mit zusätzlichem Untersuchungsaufwand 
verbunden
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